
STECKBRIEF GEOTOPE

Aufg. Steinbruch NW von Gärtringen

Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Böblingen

Gemeinde: Gärtringen
Gemarkung: Gärtringen

TK25-Nr.: 7319 Gärtringen
R/H-Werte: 3491280 / 5391080
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Beschreibung:
An der Straße nach Deufringen ist am Rauhen Buckel ca. 2.000 m nordwestlich von Gärtringen ein aufgelassener

Steinbruch vorhanden, in dem Oberer Muschelkalk abgebaut wurde. Die Untere Hauptmuschelkalk-Formation (mo1,

Trochitenkalk) beginnt etwa im Bereich der Blaukalke oberhalb der nicht mehr aufgeschlossenen Crailsheim-Schichten

(früher Haßmersheimer Schichten) und reicht im Top des Bruchs bis in die Splitterkalke wenig unter der Grenze zur

Oberen Hauptmuschelkalk-Formation. Im Bruch können  charakteristische Fossilien (Trochiten, Muscheln etc.)

gefunden werden.
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